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Leser Echo

Zur märz-nummer

Als ich die Zeitschrift durchblätterte,

erschrak ich ein wenig, weil
alles so bitter gewürzt ist.
Ich finde das nicht gut, wenn man
den behinderten solchen lesestoff
gibt. Denn ich merke es selber; im
alltag spürt man oft die unfreundliche

umweit und das falsche mitleid
der menschen, besonders, wenn man
im rollstuhl sitzt. Aber warum soll
man das noch gross aufspielen? Ich
finde es schon genug traurig! Gerade
in diesem moment sollte man doch
den behinderten erfreuliches vorstellen,

etwas, was die hoffnung und den
glauben an die liebe stärkt!
R. Kaiser, Blumenegg, 9403 Goldach

PLANUNG

Wann finden wieder plauschla-
ger statt oder sonstige Veranstaltungen,

welche ich ev. etwas langfristiger
planen könnte? Eure sachen sind
schon gut, aber sie sind meist etwas
kurzfristig angesetzt. Ich möchte
einmal eine anregung machen: Bitte
versucht wenigstens die termine
ohne beschreibung vorab im Januarheft

abzudrucken, wegen der ur-
laubsplanung.

Harry Aron, Wingenderstrasse 37
D-4040 Neuss 1
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